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Prüfungsfragen HFP 
 

Prüfungsteil 4s Bearbeitung spezifischer Fachthemen, schriftlich 105‘ 
Datum der Prüfung 2023/2 

 
Sie haben für die Bearbeitung der untenstehenden Aufgabestellungen 1 Stunde und 45 Minu-
ten Zeit. Beachten Sie bitte alle drei Seiten. Die Gewichtung entnehmen Sie der Punktezahl, 
die den einzelnen Aufgaben respektive Teilaufgaben zugeordnet ist.  
 
Wir wünschen Ihnen viel Erfolg. 
 
 
 
Aufgabenstellungen (insgesamt 100 Punkte) 
 
 
 
Aufgabe 1 (10 Punkte) 
 
Eine Kollegin von Ihnen eröffnet in 3 Monaten ihre Praxis. Sie präsentiert Ihnen eine Liste mit 
verschiedenen Bereichen der Betriebsführung und möchte von Ihnen wissen, welche sinnvol-
len Massnahmen Sie ihr innerhalb dieser Bereiche empfehlen würden. 
 
Ergänzen Sie die Tabelle mit je 5 sinnvollen Massnahmen pro Bereich.  

 
Strukturieren Sie Ihre Antworten gemäss der untenstehenden Tabelle. 
 
Bereich Massnahmen 
Rechtliche Vorgaben - 

- 
- 
- 
- 

Versicherungen  
 

 

Marketing 
 

 

Netzwerk 
 

 

Administration und Verwaltung der  
Praxis 
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Aufgabe 2 (20 Punkte) 
 
Im Berufsbild der KT spielt der Begriff Selbstregulation eine wichtige Rolle. 
 

a) Was verstehen Sie unter dem Begriff Selbstregulation? Erörtern Sie diesen Begriff 
anhand eines konkreten Beispiels aus Ihrem Berufsalltag. (15 Punkte) 
 

b) Nennen Sie 5 Strategien und/oder Techniken, welche Ihrer Erfahrung nach dem Kli-
enten, der Klientin helfen, die Selbstregulation eigenständig zu stärken und im Alltag 
langfristig aufrechtzuerhalten? (5 Punkte) 

 
 
 
 
Aufgabe 3 (15 Punkte) 
 
Sie wollen mittels eines Fragebogens die Zufriedenheit Ihrer Klient*innen bezüglich der Wirk-
samkeit Ihrer Behandlungen überprüfen.  

Erstellen Sie 5 sinnvolle Fragen und begründen Sie die einzelnen Fragen.  

 
 
 
 
Aufgabe 4 (30 Punkte) 
 
Die KomplementärTherapie orientiert sich an der Salutogenese. 
 

a) Erläutern sie Ihr Verständnis der Salutogenese anhand der Fokusse der Komple-
mentärTherapie. (15 Punkte) 
 

b) Wie kommt die salutogenetische Ausrichtung konkret in Ihrer therapeutischen Arbeit 
zum Ausdruck? Beschreiben Sie Ihr Handeln anhand eines Beispiels. (15 Punkte) 
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Aufgabe 5 (10 Punkte)  
 
Ihre Klientin (72 Jahre) kommt mit unsicherem Gang zu Ihnen und erzählt mit verwaschener 
Stimme: auf dem Weg hierher sei ihr plötzlich sehr schwindlig geworden. Ihre Beine hätten sie 
kaum mehr getragen. Sie wäre nicht sicher gewesen, ob sie demnächst ohnmächtig würde. 
Sie möchte sich gerne gleich hinlegen, sie fühle sich noch immer sehr schwach. Auch sehe 
sie nicht mehr klar und habe stechende Kopfschmerzen.  
 

a) Woran denken Sie und wie würden Sie reagieren? (5 Punkte) 
 

b) Begründen Sie Ihre Massnahmen (5 Punkte) 
 

 
 
 
Aufgabe 6 (15 Punkte) 
 
Mit welchen Massnahmen sichern und entwickeln Sie die Qualität Ihrer komplementärthera-
peutischen Tätigkeit in fachlicher, struktureller und persönlicher Hinsicht.  
Nennen Sie für jeden Bereich je 3 Massnahmen und begründen Sie den Nutzen anhand eines 
Beispiels. 
 
Bitte strukturieren Sie Ihre Antwort gemäss der untenstehenden Tabelle 

 
fachlich Nutzen/Beispiel 
…. …. 
strukturell Nutzen/Beispiel 
… … 
persönlich Nutzen/Beispiel 
… --- 

 
 


